
 
Anlage zur IKW-Information V 18/2012 vom Juli 2012 

  

Anmeldeformular zum IKW/IHO-Workshop am 14. November 2012 

Seit Ende der ersten REACH-Registrierungsfrist für Stoffe zum 1. Dezember 2010 erhalten die  

Hersteller von kosmetischen Mitteln bzw. Wasch- und Reinigungsmitteln für einzelne Stoffe 

Sicherheitsdatenblätter (SDB) mit Expositionsszenarien (ES) als Anhängen, die z. T. sehr umfangreich 

sein können. Diese sog. erweiterten SDB (eSDB) enthalten für diese Hersteller relevante 

Informationen zur sicheren Verwendung des Stoffes in ihrem Betrieb und beim Endverwender. 

Verantwortliche im Betrieb müssen nach Erhalt des eSDB prüfen, ob die für sie relevanten 

Verwendungskategorien und –bedingungen im Betrieb und bei ihren Kunden in den ES abgedeckt 

sind und ggf. Maßnahmen einleiten.  

Die Erstellung praxistauglicher eSDB und die Überprüfung „realer“ eSDB beim nachgeschalteten 

Anwender (NA) stellen für alle Unternehmen einen Lernprozess dar. Einige Fragen zur Absicherung 

der Stoffe bei den NA können derzeit noch nicht abschließend beantwortet werden (z. B. Wie erfolgt 

das „Scaling“?). Der IKW/IHO Workshop möchte den Teilnehmern den Umgang mit den eSDB in der 

Praxis erleichtern und noch offene Fragen ansprechen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Erweitertes Stoffsicherheitsdatenblatt (eSDB) –  

Wie wird die Verwendbarkeit eines Stoffes im eigenen Betrieb und beim 

Kunden sichergestellt?" 

 

Programm 14. November 2012 

Ab 09:30 Uhr  Begrüßungskaffee und Anmeldung 

10:00 – 10:30 Uhr Begrüßung und Einführung 

[Dr. Hans-Joachim Kätker (Coty Germany GmbH)] 

10:35 – 11:35 Uhr Gruppenarbeit Runde I 

11:40 – 12:40 Uhr Gruppenarbeit Runde II 

12:40 – 13:40 Uhr Mittagspause/Essen 

13:40 – 14:40 Uhr Gruppenarbeit Runde III 

14:50 – 15:50 Uhr Gruppenarbeit Runde IV 

16:00 – 16:30 Uhr Abschlussdiskussion  

_____________________________________ 

Übungsleiter für die Gruppenarbeit:  

Heike Beye (Seitz GmbH) 

Elke Eisenbeiß (Calvatis GmbH) 

Dr. Joachim Kremer (Henkel AG & Co. KGaA) 

Dr. Michael Meyberg (Beiersdorf AG) 
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Anmeldeformular zum IKW/IHO-Workshop am 14. November 2012 

 

 Rückantwort bis zum 10. August 2012 Fax Nr.: 069 237631 
       E-Mail: abrauer@ikw.org 

An den Bereich 

Haushaltspflege im IKW 

z. Hd. Frau Annke Brauer 

 

IKW/IHO Workshop „Erweitertes Stoffsicherheitsdatenblatt (eSDB) – Wie wird die 

Verwendbarkeit eines Stoffes im eigenen Betrieb und beim Kunden sichergestellt?" 

Mittwoch, den 14. November 2012, 10.00-16.30 Uhr 

VCI-Gebäude, Mainzer Landstraße 55, 60329 Frankfurt am Main 

Hiermit melde ich mich zur obigen Veranstaltung verbindlich an*. Die Kostenpauschale von € 70,- 

entrichte ich am Veranstaltungstag in bar. 

Name  ____________________________________ 

Firma  ___________________________________________________ 

Adresse ___________________________________________________ 

Telefon  ______________________  Fax ____________________ 

E-Mail  _____________________________(Erforderlich für die Bestätigung!) 

Datum  _______________  Unterschrift ________________ 

*Anmeldeschluss ist der 10. August 2012. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir für Anmeldungen, die nicht in 

Anspruch genommen oder erst nach dem 10. August 2012 storniert werden, den Betrag von € 70,- in Rechnung stellen. 

 

 

Im Rahmen der Veranstaltung bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

......................................................................................................................................................... 

......................................................................................................................................................... 

......................................................................................................................................................... 

......................................................................................................................................................... 

......................................................................................................................................................... 

......................................................................................................................................................... 


